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zum Bebauungsplan VI/4 der Gemeinde Vöh:rur· 
Landkreis Feine 

1., Grund der Planaufste :tl~ 
Der rechtskräftige Bebauungsplan VI/3 endet ir seinem 
südlichen Teil rund 100 m vor der Bundesbahnli.2ie 
Hannover/Braunsclllveig" Die Restfläche zwischen d~r Plan'"" 
g~ni~ VI/3 und der Bundesbahn wurde bisher zum TeiJ. als 
Acker19-I.ld -g.enutz.t; zum 'feil i$-t die -: Fa. Glas-:G:·)ffmann 
im Planbereich mit einem Glas-Großhandel. ansä~;3ig~ 

-Dia Gemeinde will hier zur Abrundung de·s Gebietes und 
zur künftigen Regelung der Bebauung in diesem Be~eich 
den Bebauungsplan VI/4- aufstellen" Die Regeluns der 
Eünftigen Bebauung ist insbesondere mit Rücksicht auf 
die vorhandene benachbarte Wohnbebauung nctwendigi dßnrl 
im Flächennutzungsplan ist das Restgelände als Geverbe­
gebiet dargestellt$ Somit hätten auch störende Betriebe 
die Idöglichkei t zur .Ansiedlung gehabt. Durch e .!ltsprecb.enö.&. 
Ausweisung im vorliegenden Plan soll das vermieden werden~ 

Umfa.pg des Bebauun:oospJ::;:m-::7ebietes 
V ------ ~4 ~ a = 

Der Bebauungsplen umfaßt . das Gebiet zwischen d3r Grenze ·~ 
. Bebauungsplan VI/3 und der Bu·ndesb~li.i+.linie Hannover/ 
Braunschweig bzw. zwischen der Schwiche:i...dter Straßs lli""'ld 
der Posener Straßeo 

. :r., Begründung der im PlanGebiet. vorgesehenen Erschließu:qgs-
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1.,.21 ErschließUng We.sser.rersorgungo 

AÜs dem Netz des Wasserbescha.ffurAgsverbax.'.des Pe·i:nt3 .. 
1~22 Erschiießung 'Abwass~r~ 

Anschluß ~~ das Mischkanalisationsnetz der Gemeinde~ 
Klärring des· Abwassers zusammen mit den Ab~ässern der 
vorhandenen Ortschaft in der KläranlaJe Feinet-

1 '!23 Ersehlie·j3ung Hoch- ~d -N:iederspann'UD.3 .. 

Durch unterirdisch ve~legte Kabel aus dem Netz der 
. hastra.. ----

1~24 Erschließung Schwachstroman~3en~ 
Durch unterirdisch v~rle3te Kabel aus dem Netz. dar 
Bundespost., 

1 &25 ErschließUilG Straßen und Wege~ '-+-D 
·· · Di~ Befesti-gung der ·Pla:nstraße A Yerfolgt mit 'Schwar~,.., 

· decke :auf der Fahrbahn und ßehwespla.tten bzvJ .. Ve.~hun0 ..... 
pflaster.auf' den Seitenräumen~: Der no.rdwes tlicha V~.r~ 
bind~~weg zur Schv.richeldter Straße wird ent;wedßr mit 

-· ·--·-· -·-· ·....:.· ··-··· -· _;···--'-------,S~eev.~Gee-k~J-edel? mit .. Ver-bundp·fJl~ster bef~ stigt" 
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1· ,.26 Erschließung Einstellflächen, Farkplät~:e q 

Grundsätzlich ist auf den Wohngrundstü<:,i,:Gn di<?. 
Erstellung von Ga.J.."a..3en zulässig und · er.pün.sch 1~ o 

Vor den Garagen ist jeweil$ ein Fi.nstel Lplatz au ..... _ 
zuordnen .. Die- :Fa .. Glas-Hoffmann u::.;.d evt-L ws i t~.ce 
Gewerbebetriebe haben EinstellplE.tze fL..!' Personal 
und. Besucher auf ihrem Grundstück in s.t.3.rei chmld13r 
Anzahl anzulegen .. II!l öffentlichen Verk~-,.J1...:·sraurn. ;:;~rd.~l: 
Parkflächen an der 1lordost ~-· .. Seite der p; ·n.nt;raE~ A 
angelegt o Ferner i:m Wendehammer der Plan.'3~;raße bo 

1,.2? Spielplätze, GrJnanlageno 
Im Plangebiet werden kein:e weiteren öff~1:~t;licher! 
Spielplätze angelegt" Der vorhandGne S:c.ielplat:~ 
im Bebauungsplan VI/3 ist über ei.c.e Fufw,~e;,-verbir.dul ... J 
v·on ca .. 10u m r.änge zu erreichen .. 

Dis vorhandene Wohnbebam1.n.g im &bauung,;p.~.an Vl/3 
und die im vorliegenden P1r:..n neu geplar::t•~il 'No!'lf"v~ 
grundstüclce werden durch einen 5 m brait,3J:1 G:r.:i ::--i.·~ 
gürtel von dem Gewerbegebiet getren..7lt~ Im Bsra:i .. ct 
des 3m breiten Weges vom 'Vendeplatz bis zur 
Schwiche ldter Straße wird der GrU.ngürte 1 als ö:f..fen·t ~ 
lic,b.es Grün angelegt .. Der übrige Grünst!:>eifen :L.;;t · 
auf privatem Grund anzule3eno 

1~28 Abfallbeseitfgungo 
Erfolgt durch den Müllabfuh.rzwec.i.'~verband d:<:!:S · 
Landkreises Peine (L2',V) o 

4" · BegrJ.ndung zu hochbauliehen Maßn~ 

Bei ·den auf den Grundstücken zu erstellenden C~aragen :h>t 
die Dachform grundsatzlieh freibleibend :> Erw~lnscht f st 
jedoeh ein Flachdachß Auf jeden Fall hat sieb die Dach­
form · bei ·Grenzbebauung der Nachbargaraga anzupassen., In­
soweit müssen die ·Bauherrn .ihre Bauabsichten untere-5.!1~,. 
ander abstimmen!) 

Die Einfriedigung der· Grundstücke kann zu den Stra!~en 
----~~9.- .. :W~zen hin mit· Holzz~v.,nen vou. u .t80 m Höhe ~ Hecker~ 
oder Str~hern erfolsen.. Niedrige Sockel unt er den Zäunen 
und als .ll .. bgrenz et:l"en die We e bi_!L.?'q .. 'ei ner Eöhe ·~n:rr:. 

.cm Sl.n zu as::ng .• ie ubrigen Grundstückssej~te:L~ kbr:..ü>S.ll 
·mit~ ·Drahtgeflecht eingefriedigt VJerQ.en .. 

5o Bauliche Ausnutz~ 
Brutto-Baulandfläche 
abzüglich Straßen~ \:ege, Plätze u.,. 

··· ··öffentliches Griin ( 1 G27? , + 

Netto-Baulandfläche 
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